
Stadtrat empfiehlt Ja zurVelo-Vorlage
Zweirad Soll das Velo in die Bundesverfassung? Ja, findet der St.Galler Stadtrat – und
bezieht bereits zum zweitenMal dieses Jahr Stellung zu einer eidgenössischenVorlage.

Eigentlich tut es der Stadtrat fast
nie, unddochhateresalleinedie-
ses Jahr schon zweimal getan:
Eine Parole zu einer eidgenössi-
schenVorlagegefasst.Der Stadt-
rat bezieht nur dann Stellung,
wenn es um eine Frage von er-
heblichemInteresse fürdie Stadt
geht. Nun spricht sich das Gre-
mium, ungefähr acht Monate
nachderNein-Parole zurNo-Bil-
lag-Initiative, für ein Ja zum
Gegenvorschlag zur Velo-Initia-
tive aus.

Überdie eidgenössischeVor-
lage wird am 23. September ab-
gestimmt. Siewill dasVelo inder
Verfassungverankernundsoden
Veloverkehr stärken. Mit dem
neuenVerfassungsartikelwärees
demBundmöglich, Velowege zu
unterstützenoder denKantonen

bei der Umsetzung von entspre-
chendenProjektenzuhelfen.Ge-
nau das sei zentral für Städte im
Allgemeinen und St.Gallen im
Besonderen, sagt Stadtrat Peter
Jans auf Anfrage. «Die Gleich-
stellung von Velo- mit Fuss- und
Wanderwegen ist mehr als nur
ein Zeichen.»Würde die gesetz-
liche Grundlage dafür geschaf-
fen, könnten beispielsweise mit
wenigerHürdenundmehrUnter-
stützung aus Bern Velowege er-
stellt werden. Zwar fliessen zu
diesemZweckbereits heuteBun-
desgelder imRahmenderAgglo-
merationsprogramme. Es sei
aber davonauszugehen, dass die
Koordination solcher Projekte
sichmitdemangepasstenVerfas-
sungsartikel deutlich vereinfa-
che, sagt Jans.

Dabei sind die Städte bezüglich
Infrastruktur für Velos bereits
bessergestellt alsdiemeistenAg-
glomerations- undLandgemein-
den. «Weil die Städte aus Eigen-
initiative selbst mehr gemacht
haben», sagt Jans. Und zwar aus
dem Grund, dass sie dank der
kurzen Wege dem Langsamver-
kehr eine grössere Rolle zukom-
men lassen können.

«DieFörderungmuss
beschleunigtwerden»

Dass die Städte – auch St.Gal-
len – diese Verkehrsträger in den
vergangenenJahrengezielt geför-
dert haben, liege auch an der
Dringlichkeit des Anliegens. «In
der Stadt gibt es aufgrund der
VerkehrsdichtewenigerPlatz für
denmotorisierten Individualver-

kehr.» Deshalb sei St.Gallen da-
rauf angewiesen, dassdieFörde-
rung von Velowegen und -stras-
sen auch auf Bundesebene
beschleunigtwerde.ZumTeil ge-
schieht das bereits heute. So hat
St.Gallen gemeinsam mit dem
Bundesamt für Strassen den Pi-
lotversuch einer Velostrasse auf
derLindenstrasseunternommen.

Ein weiterer Grund für den
Positionsbezugdes Stadtrates ist
laut Jans, dass dieGleichstellung
vonVelo-mit Fuss- undWander-
wegen in alleKonzepte der Stadt
passe. «Sei es aus energetischer,
sei es aus verkehrspolitischer
Sicht.» Ziel sei eine «stadtver-
träglicheMobilität» –unddieAb-
stimmung am 23. September ein
wichtiger Schritt in diese Rich-
tung. (ghi)
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